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BUCH 

FUNKE DER EWIGEN FLAMME -  

DAS HEILIGE HERZ

Liebe Leserinnen, liebe Leser, diesmal möchten wir uns ganz besonders euch 

widmen, denn es geht um euer Schicksal und wie ihr den Weg dorthin findet. 

Es liegt uns am Herzen, eure Herzen zu gewinnen.

AUSMALBUCH

WUNDERWELTEN - 

IM REICH DES FEUERS 

Liebe Zeichnerinnen und Zeichner, heute entführen wir euch in die Wunder-

welten und verraten euch ein Geheimnis. Bald werdet ihr den Wundern begeg-

nen, auf die ihr so lange gewartet habt!

Widmung

Ich widme dieses Buch meinem liebevollen, zärtlichen und romantischen 

Ehemann Zoltan, den mir Gott zur Seite stellte. s
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geleuchtet haben, danke. Denn jede Seele ist wichtig und so möchte ich mein 

Werk in Liebe beenden und mich in Würde verneigen.
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VORWORT

Licht durchdringt alle Dinge, aber es kann nur mit einem Gegenpol existieren, 

so wie Tag und Nacht, Kälte und Wärme. Das sind alles Phänomene der Natur.

Das Leben wurde euch geschenkt und entsprang der Liebe, und natürlich wird 

das Leben niemals enden, es wird nur eine neue Dimension erfahren, denn das 

Leben ist unendlich!

Das ist der wesentliche Aspekt, denn ihr seid geistige Wesen und ihr wart in 

eurer Entwicklung schon viel weiter, bis es zu dem Ereignis kam, wo ihr den 

Himmel verlassen habt, um auf die Erde zu kommen. Ursprünglich war die 

Erde das Abbild des Himmels, also mit all den Voraussetzungen, die ihr im 

Himmel vorgefunden habt. Die Erde in dieser Form wurde von euch geschaf-

fen, eine künstliche Gaia, in der es Scheinwelten und frostige Bedingungen gibt, 

die der Schöpfer ursprünglich nicht für EUCH vorgesehen hatte.

Deshalb führt ihr einen Kampf der Überheblichkeit, wer der Bessere ist, so zer-

splittert ihr die Gesellschaft und spaltet eure Geister. Das sind Auswüchse, die 

geschaffen wurden. Gott hat euch Seelenlichtern den freien Willen geschenkt 

und so könnt ihr damit umgehen, wie ihr möchtet, doch besinnt euch bitte das 

die kosmischen geistigen Gesetze immer wirksam sind und irgendwann in Ak-

tion treten werden. Daher ist es unabdingbar euch von allen Begrenzungen zu 

lösen, euch zu erheben. Denn der Geist steht über der Materie und nicht selten 

wird es dem Körper zu eng, weil die Seele sich ausdehnen möchte. Der Körper 

fühlt sich eingeschränkt, eingeschlossen und das führt zu nächtlichen Ausflü-

gen der Seele, denn sie ist frei und kann dadurch in jeden erdenklichen Winkel 

gelangen.

Euer Geist ist frei und sucht das Unendliche, weil euch die Sehnsucht und der 

Wunsch ins Herz gelegt wurde, wie die Sehnsucht, wieder ins Paradies zu ge-

langen. Dabei seid ihr schon angekommen.

Die ersehnte Göttlichkeit wird euch in den goldenen Strom führen!
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EINLEITUNG UND EINFÜHRUNG 

Ihr Lieben, vor eurem Eintritt in den irdischen Bereich habt ihr mit eurer See-

lenfamilie Vereinbarungen getroffen, die sowohl eure Lebensaufgabe als auch 

ein gemeinsames Erdenleben betreffen. Diesmal möchten wir euch Erden-

kinder an euren Schöpfungsplan erinnern, denkt nicht kleinlich, vertraut euch 

selbst.

Wusstet ihr wunderbaren Geschöpfe, dass ihr Engel in inkarnierter Form seid? 

Jeder Mensch ist nun aufgerufen, sich seiner Aufgabe zu erinnern, die er vor 

seiner Ankunft auf diesem Planeten festgelegt hat, sich dieser bewusst zu wer-

den und sein Leben danach auszurichten.
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EINLEITUNG

Ihr Seelenlichter seid alle auf Wanderschaft, auf der Reise zum Licht.

Doch dazu ist es notwendig, dass ihr euch nach innen wendet, um euch mit 

eurem Herzen zu verbinden, den Urgrund eures Seins der spirituellen Entwick-

lung vorzuziehen und eurer Seelenmission zu folgen.

Eure Lichtwerdung setzt seelisches Wachstum voraus, was nichts anderes be-

deutet, als auf dem Weg des Lichtes zu wandeln, so bildet ihr eine Lichterbrü-

cke. Wendet daher stets das Gesetz der Liebe an und vergesst nicht, dass die 

Seele der Träger der Erkenntnis ist.

Dazu gehört, anderen so zu begegnen und sie so zu behandeln, wie ihr be-

handelt werden möchtet und nur das ins Leben einzuhauchen, was ihr erleben 

wollt, denn alles, was ihr in Gedanken aussendet, gehört zum Tun. Dazu ge-

hört auch die Sprache und euer Fühlen, sendet also nur das aus, was ihr zurück 

haben wollt.
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Das Umfeld
Jede Umgebung, die ihr habt, färbt auf euch ab. Wenn ihr euch in schlechte 

Gesellschaft begebt, ist die Wahrscheinlichkeit groß, dass ihr eines Tages auf die 

schiefe Bahn geratet.

Die meisten Menschen sind beeinflussbar und käuflich, deshalb ist eine saubere 

Umgebung sehr wichtig.

Wenn wir uns für den Duft öffnen, anstatt für das Unreine, werden wir wun-

derbare Erfahrungen machen und mit der Wahrheit in Kontakt kommen.

In einer negativen Umgebung wissen die Menschen über jeden Unsinn Be-

scheid und erfahren sich selbst nur durch den Vergleich mit anderen.

Ihr lernt euch auf der physiologischen Ebene kennen, nicht auf der essentiellen, 

aber es ist wichtig, eure Sinneswahrnehmungen zu schulen.

Denn nur das, was mit vollem Bewusstsein erschaffen wurde, wird euch dem 

Ziel näher bringen und euch glücklich machen.
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Wunscherfüllung  
(Wie funktioniert das?)

Nun, was ihr geistig in Besitz nehmt, erlangt Kraft. Es spielt sich im Bewusst-

sein des Träumers ab. Aber ihr könnt nur erhalten, was eurem geistigen Licht 

entspricht. Materielle Wünsche oder Konsumgüter sind leichter zu manifestie-

ren als immaterielle, denn die Energie muss gut gebündelt sein und mit euch 

übereinstimmen.

Natürlich müsst ihr den Wunsch mit viel Aufmerksamkeit aufladen und pfle-

gen, und die Macht der Gewohnheit darf sich nicht einschleichen oder dazuge-

sellen. Auch eure Bedenken sind fehl am Platz, denn damit gebt ihr angsterfüll-

te Energie hinein.

Pustet eure Wünsche in den Himmel und befreit euch von störenden Gedan-

ken, damit das Gewünschte Gestalt annehmen und in euer Leben treten kann.

Stellt euch einfach ein Pflänzchen vor, das ihr hegt und pflegt und mit Liebe 

gießt! Wenn ein sehnlicher Wunsch in Erfüllung geht und sich wie durch ein 

Wunder füllt, dann ist das ein sichtbares Zeichen dafür, dass er mit dem Herzen 

geschaffen wurde.

Doch wann und wie er sich erfüllt, unterliegt keinem zeitlichen Rahmen, da es 

diesen Begriff in der geistigen Welt nicht gibt. Bedenkt: Ihr könnt nur das emp-

fangen, was Ihr selbst zu geben bereit seid. Geht bitte ganz unbefangen und be-

hutsam mit eurem Wunsch um, denn es ist euer Baby, das umsorgt, gestreichelt 

und beschützt werden möchte.

Ihr Liebesbedürftigen, gebt euch keinen Zweifeln hin, damit eure Wünsche sich 

zeigen können und nicht durch Sorgen zerstreut werden! Seht, wie eure Wün-

sche durch die Lüfte fliegen, wie sie bereits ihr Ziel erkennen, denn sie sind an 

nichts gebunden, so wie eure Seelen keinerlei Grenzen und Bindungen unter-

liegen.
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Bewusst denken 
Wessen Gedanken, liebe Wesen, sind wesentlich und entsprechen euren We-

senszügen und gehören wirklich zu euch?

Glaubt ihr Wesen, dass alles, was in euren Köpfen herumschwirrt, zu eurer Ge-

dankenwelt gehört?

Die meisten Gedanken werden übernommen oder unbewusst erschaffen, so 

erzeugt ihr fremdes Gut und macht es euch zu eigen. Die Medien verbreiten 

Nachrichten und ihr denkt darüber nach, schenkt ihnen Glauben und sprecht 

mit anderen darüber. So verbreiten sich Nachrichten und Gedanken, die nichts 

mit euch zu tun haben, deshalb geht es euch oft schlecht und ihr leidet.

Denkt bitte nur an das, was ihr Geschöpfe wirklich zurückhaben wollt.

Bedenkt, dass jeder Gedanke der Druck erzeugt oder urteilend ist, euch von 

euren Herzen trennt. Er kann euch auch aus eurer goldenen Mitte werfen, euer 

Gleichgewicht stören und euer Wohlbefinden beeinträchtigen. Denn Gedanken 

bilden Realität und Wirklichkeit.
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Massentierhaltung und Viren 
Ihr Lieben engt den Lebensraum der Tiere immer mehr ein und betreibt 

gleichzeitig Massentierhaltung. Der massive Landverbrauch führt zu Boden-

verschmutzung und der erhöhte Wasserverbrauch, vor allem der ostasiatischen 

Bauern, lässt den Wasserspiegel ansteigen. Wildtiere wurden größtenteils ausge-

rottet, und von den verbliebenen werden die Spuren verwischt. Die Viehzucht 

betreibt ihr in großem Stil, so dass es gut möglich ist, dass das Virus auf euch 

überspringt, denn so schafft ihr den idealen Nährboden für Pandemien. Aus 

unserer Sicht ist dieser Planet zu dicht besiedelt, so entsteht eine Anfälligkeit für 

Pandemien, sie ist quasi vorprogrammiert. Ihr Lieben lebt auf zu engem Raum, 

seid zusammengepfercht in Hochhäusern. 

Auch die Bausubstanz lässt zu wünschen übrig, die Baumaterialien wirken sich 

schädlich auf eure Gesundheit aus. Dabei stehen euch genügend natürliche 

Baumaterialien zur Verfügung.

Ebenso die Luft ist stickig, Grenzwerte werden um 400 Milligramm überschrit-

ten, so entstehen Schwebeteilchen im Straßenverkehr. Als Tröpfchen oder in 

anderer Form vermischen sie sich und zerstören euer Herz-Kreislaufsystem 

und können auch zu Fehlgeburten führen. Schwebende Partikel können auch 

in die Lunge und damit in die Atemwege gelangen.

Wenn ihr es uns gestattet, möchten wir euch noch einen Hinweis zu Plastik 

geben: Es wird häufig in der Lebensmittelindustrie eingesetzt, wo es auch ein 

Eigenleben entwickelt und sich in kleine Teilchen zersetzt und so in unsere 

Nahrung gelangt und in jede Form von Leben eingreift.
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Energieanhebung - Lichtkörper* 
Ihr spürt schon lange ein Brennen in eurer Seele und beobachtet das Grollen 

der Erde. Doch um das Geschehen auf der Erde besser zu verstehen, bedarf es 

der Umwandlungskraft, denn einige von euch befinden sich noch im Dämmer-

schlaf.

Geht bitte zuerst in den heiligen Raum eures Herzens, denn ihr Seelenkinder 

könnt nur von innen nach außen heilen. Es ist primär wichtig, eure Energie zu 

erhöhen, sie mit lichtvoller Nahrung zu versorgen und Schadstoffe und Che-

mikalien zu meiden. Auch Zucker sollte so gering wie möglich dosiert werden. 

Optimalerweise verzichtet ihr gänzlich auf Fleisch, da Fleisch viele Krank-

heitserreger enthält. Konsumiert Alkohol bitte nur in kleinen Mengen, denn in 

großen Mengen kann er Gehirnzellen zerstören. Vermeidet Zigaretten, denn 

sie können Gene verändern! Auch mit Medikamenten solltet ihr vorsichtig 

sein und sie nur einnehmen, wenn es unumgänglich ist, ansonsten empfehlen 

wir andere Methoden. Aufputschmittel oder Suchtmittel sind gefährlich, bitte 

nehmt Abstand davon, sie führen ins Abseits und bringen euch vom Weg. Ihr 

Lieben könnt euch dann nicht mehr spüren und verliert die Verbindung. So be-

täubt ihr Seelenlichter euch, anstatt einen wachen Geist im vollen Bewusstsein 

zu bewahren.

Die Lichtwerdung ist nicht ganz einfach, denn ihr werdet von Schmerzen in 

den jeweiligen Gliedern befallen und Übelkeit wird euch überkommen sowie 

Herzpochen. Natürlich kann es euch auch schwindlig werden, durch den rasan-

ten Anstieg der Erdenergien. Ihr Erdenkinder, eure Körper werden eine le-

bendige Lichtwerdung erfahren, denn das ist die Voraussetzung, um in höhere 

Dimensionen zu gelangen und schließlich in himmlische Sphären aufzusteigen.

* Lichtkörper: vom Grobstofflichen ins Feinstoffliche übergehen
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Ehe*

Nach der Trauung und der Hochzeitsfeier beginnt das Eheleben, in dem es 

wichtig ist, sich zu öffnen und sich aufeinander einzulassen. Viele Paare ver-

nachlässigen diesen Aspekt, weil sie sich nicht sicher sind, ob der Partner bleibt. 

Wenn ihr aber den Wunsch habt, ein Leben lang zusammenzubleiben, ist es 

von zentraler Bedeutung, den Mann bzw. die Frau als Geschenk Gottes zu be-

trachten.

Ihr Lieben seid von nun an ein Fleisch, wir wissen, dass ihr nicht in allem über-

einstimmen könnt, aber eine Annäherung, eine seelische Verbindung und eine 

geistige Anpassung ist wichtig, um das Wesen des anderen zu begreifen.

Dann wird auch das körperliche Ereignis fulminant. 

Bedenkt, dass eure Beziehung und ihre Qualität stark von der Beziehung zu 

Gott geprägt ist. In dem Maße, in dem ihr Gott einbezieht, wird sich die Ehe 

entwickeln, auch ein gemeinsames Gebet kann so vieles bewirken und zum 

Segen gereichen.

Widersteht den Versuchungen und den Ausflügen ins Internet, denn ihr könnt 

nur einen Menschen aufrichtig lieben, den anderen werdet ihr irgendwann ab-

lehnen. Fragt euch, was die Liebe tun würde, wie sie entscheiden und antwor-

ten würde, sie versagt bekanntlich nie!

Sucht nicht nur euren Vorteil, sondern überlegt, wie ihr eurem Partner eine 

Freude machen könnt, vielleicht ein Blumenstrauß für die Frau und eine liebe 

Geste für den Mann. Stellt euch darauf ein, dass ihr keine Konkurrenz zu er-

warten habt, denn alle menschlichen Wesen sind nur auf sich selbst bedacht.

 

* Ehe ist der Akt der nach der Hochzeit vollzogen wird
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Weisse Zwerge *

Ihr Erdenseelen, kennt ihr die weißen Zwerge?

Nein, dann hebt euer Haupt zum Firmament und schaut ein wenig in den Ster-

nenhimmel, dann werdet ihr sie entdecken. Es sind Sterne die um ein hundert-

faches heller und gigantischer als die Sonne leuchten und von einer Schönheit 

durchdrungen sind, wie ihr sie noch nie gesehen habt.

Auch Leuchtschiffe, die sich auf wundersame Weise langsam der Erde nähern. 

Wenn ihr, meine Lieben, nachts ans Fenster geht, dann könnt ihr sehen, wie der 

Mond fast schon die Erde küsst, umhüllt von silbrig-weißem Licht, die Sichel 

im Goldstich. Der Mond verändert sein Antlitz und zeigt sich in verschiedenen 

Farben, wie die Farben des Regenbogens, die um ihn kreisen. Auch Sterne von 

außergewöhnlicher Größe, wie ihr sie noch nie gesehen habt, sind zu sehen.

Das Himmelszelt versetzt uns auch im himmlischen Bereich immer wieder in 

Erstaunen über die unsagbare Schönheit, von der es durchdrungen ist.

Leuchtkugeln und Leuchtkörper in goldrotem Licht bereisen den Kosmos - 

wahre Wunder des Lichts.

Ihr Erdenbürger kennt alle die Wolken, die uns über das Himmelsgewölbe zu 

berichten wissen, ja sogar das Wetter kann man ablesen, wenn man das Ge-

schehen beharrlich studiert.

Doch nun wollen wir euch von einem Phänomen berichten, das es in eurer 

irdischen Dimension noch nie gegeben hat. Jetzt zeigt sich der Himmel in wei-

ßem Licht, umgeben von königsblauen Wolken.

Eure Herzen bleiben neugierig damit sich die Wunder weiter vollziehen und ihr 

euch im Lichterglanz spiegeln könnt, der als Funken auf die Erde fällt.

* weiße Zwerge sind Sterne von auserwähltem Licht und aussergewöhnlicher Leuchtkraft



 15 

Dunkle Tage
 

In eurem irdischen Leben seid ihr Herzenslichter immer wieder auf euch selbst 

gestellt, müsst vieles ertragen und Entscheidungen treffen, ja ihr werdet ent-

täuscht von Antworten, die über eure Erwartungen hinaus nicht liebevoll sind, 

Emotionen, die hochkochen und euch an den Rand der Verzweiflung bringen.

Das große Warten auf die Realisierung eurer Projekte und Produktentwick-

lungen und wieder nur Tadel oder hämisches Grinsen, Misstrauen bis hin zur 

psychischen und moralischen Zerstörung.

Spätestens jetzt beginnt ihr Lieben mit den Verdrängungsmechanismen, die 

Haarspaltereien setzen euch zu. Ihr jammert und klagt und könnt nicht verste-

hen, warum sich diese Dinge in eurem Leben abspielen. Ängste, die erst durch 

das Kopfkino an die Oberfläche gekommen sind, beginnen sich zu verselbstän-

digen.

Wir möchten euch aber sagen, dass es gerade die dunklen Tage sind, die euch 

helfen, wieder Licht zu werden und schwere Schritte leichter zu machen. Ihr 

Lichtgeschöpfe sollt auch wissen, dass ihr immer wieder das erfahrt, was ihr im 

Inneren tragt.

Ihr lieben Geschöpfe holt euch die Macht zurück, indem ihr diesen Gedanken 

keine Beachtung mehr schenkt und erfrischendere wählt. So wird es wieder 

möglich sein auf den Flügeln eurer Träume zu schweben oder auf Wolken zu 

wandeln und so eure grenzenlose Freiheit zu erkennen.

Es kommt immer auf die Vision an, die ihr von euch selbst habt, denkt daran, 

was ihr alles sein könnt! Erschwert euch also keine Situation, denn das belastet 

nur das Herz, alles kommt zu seiner Zeit, vieles muss noch reifen bis es an die 

Oberfläche gelangt und seinen Zweck erfüllt.
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Aus dem Buch des Lebens ...
Ihr Erdenkinder, heute wollen wir uns einer Herzensangelegenheit widmen, 

einem Wunsch und einer tiefen Sehnsucht, für die das Engelchen den Himmel 

verlassen hat, um ihn auf Erden zu erfüllen. Ihr wisst, dass wir euch lieben, ja, 

wir hören eure Zweifel und Einwände, denn man hat Netze um euch geworfen, 

um euch gefangen zu halten. Doch ihr seid frei und ungebunden, so fliegt fort.

Schauen wir uns an, was ihr euch vor eurem Eintritt vorgenommen habt. Wir 

beginnen mit der Lesung: Es ist eine tiefe Liebesbeziehung.

Wir sprechen dieselbe Sprache, weil unsere Herzen im Einklang sind.

Wir fühlen dasselbe, weil sich unsere Seelen sanft berühren.

Getragen von der gleichen Sehnsucht, die nur die Liebe zum Ziel hat.

Wir bedingen einander nicht, aber wir sind uns unendlich nahe, und alles 

Schöne wird sich verdoppeln.

Was macht ein Wesen mit all seinen Schätzen, wenn sie nicht durch das Teilen 

Freude und Glück bringen?

Mit tausend Küssen bedeckst du meine Lippen, du bist so lieblich, zärtlich und 

liebevoll, du hütest mich wie Porzellan, du hast mich in Watte gepackt, nur um 

mich vor dem Bedrohlichen zu schützen.

Mein Gott, wie ich dich liebe, 

es ist wahr, du bist bei mir,

oh du mein romantischer Mann!

Mit diesem Bild im Herzen bist du herabgestiegen.

Wir wissen, wer du bist, wir kennen dich und deinen Auftrag von Anbeginn, 

du Geschenk des Himmels.
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Kontrolle 
Ihr Leuchten der Liebe, ihr müsst euch gewahr werden, dass ihr nichts und 

niemanden kontrollieren könnt, außer eure Gedanken. Es gibt Umstände, die 

außerhalb eurer Reichweite liegen und die ihr nicht beeinflussen könnt. Vieles 

könnt ihr mit bloßem Auge nicht erkennen und auch die Gründe liegen im 

Verborgenen, es fehlt euch an Hintergrundwissen oder die Dinge sind zu ver-

worren oder komplexer Natur. 

Die Situation darf keinesfalls durch euch beladen werden, denn das erzeugt 

eine Belastungswelle, die sich auf der körperlichen Ebene niederschlägt. So 

passiert es, dass ihr Liebeslichter erkrankt, weil das Immunsystem durch die 

Psyche beeinflusst bzw. beeinträchtigt wird oder der Heilungsprozess verzögert 

wird.

Achtet also auf euer Körpergefühl, denn wenn euch etwas schwer im Magen 

liegt, ist das ein Hinweis oder ein makabrer Umstand, den es zu beachten gilt. 

Genauso wie eure Gedanken eure Psyche beeinflussen und euren Körper belas-

ten können. Selbstverständlich sind sie auch für unangenehme Gefühle verant-

wortlich, was zu Belastungen und im schlimmsten Fall zu einem körperlichen 

Zusammenbruch führen kann.

Deshalb, Erdenkinder, kontrolliert eure Gedanken, denn es ist unerlässlich, 

wenn ihr gesund bleiben wollt. 
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Lichtnatur, Lichtgestalt und 
Lichtform
Ihr Herzenslichter seid wahrhaft göttliches Licht und somit Lichtfunkenträger 

des göttlichen Lichtes. Ihr spürt vielleicht schon die Verbindung zu den lichten 

kraftvollen Lichtwelten des Himmels. Ja, ihr wurdet mit dem goldenen Strahl 

gereinigt und eure Zellen aufgeladen, denn jede einzelne Zelle trägt das Licht in 

sich.

Das ist die eine Sache, ja richtig, wir Engel helfen euch das ist wahr, doch ihr 

könnt nicht sofort erkennen womit wir euch helfen, denn es kann sich in einer 

anderen Form zeigen, so wie ihr es nicht erwartet. Bleibt also wachsam.

Am Anfang steht die Hoffnung, sie stirbt zuletzt, dann kommt der Glaube und 

da seid ihr schon einen Schritt weiter und dann folgt die Gewissheit, dass wir 

etwas sicher wissen, doch noch viel wichtiger ist die Wahrhaftigkeit. Hier stellt 

sich die Frage, was verinnerlicht wurde.

Ihr braucht keine Beweise mehr, ihr ruht in euch selbst, das Vergangene ist 

Geschichte. Ihr wollt nur noch eure Geschenke empfangen. Doch der Wunsch, 

etwas haben zu wollen, trägt bereits den negativen Aspekt des Verlustes in 

sich. Vielleicht erfüllt er sich kurzfristig, oder wird nicht so intensiv erlebt oder 

wieder genommen, weil er aus der Vergangenheit kommt und in die Zukunft 

projiziert wird. Aber, liebe Engel, in der Zukunft formulierte Wünsche werden 

vom Universum nicht unterstützt, denn das Wünschen geschieht nur im Au-

genblick. Manchmal ist es auch gut, sich von Wünschen zu distanzieren oder 

sie neu zu positionieren, denn auch das Unerfüllte hat seine Berechtigung.

Dies kann bedeuten, dass es in diesem Moment nicht möglich ist, das Ge-

wünschte zu bekommen, aber das muss nicht zwangsläufig für immer so sein, 

und wenn es so ist, dann ist es zum Wohle aller Beteiligten.



 19 

Das Leben (ihr Lichtkörper )
Erst wenn ihr irdischen Engel die Angst vor dem Tod verliert, fangt ihr wirklich 

an zu leben und könnt das Leben in vollen Zügen genießen. In früheren Inkar-

nationen gehörte der Tod zum Leben, weil ihr euren Körper verlassen musstet.

Der Stachel des Todes war in früheren Inkarnationen allgegenwärtig, denn ihr 

musstet durch das Tor des Todes schreiten, um in den Himmel zu gelangen, 

wo ihr dann von Engeln und anderen himmlischen Wesen empfangen wurdet. 

Aber das ist jetzt passé. Eure Seelen sind schon wieder im Himmel, der Körper 

braucht noch etwas Zeit.

KLÄRT ALSO EUREN GEIST. 

Denn euer Erdenkörper ist um ein Vielfaches heller als jener im letzten Leben. 

Bedenkt auch, dass Erneuerung und Reinigung mit Druck einhergehen, denn 

der Sturm fegt alles weg, was nicht mit den lichtvollen Frequenzen überein-

stimmt.
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Information & Intelligenz
Ihr Lieben, anstatt dem Leben zuzuhören, entwickelt ihr Philosophien, denn 

ihr verwechselt Information mit Intelligenz. Aber Informationen geben euch 

das falsche Gefühl etwas zu wissen, denn der Verstand ist wie eine Wolke, die 

das Gedächtnis vernebelt. Die Anhäufung von Informationen ist noch kein 

Wissen und bringt ein Aufmerksamkeitsdefizit mit sich.

Versteht ihr nun, ihr Herzenslichter, dass Lernen nicht die Aneignung von In-

formationen ist, nicht Wissen bedeutet und euch von eurer persönlichen Intel-

ligenz entfernt. Im Vordergrund muss euer Interesse und eure Freude stehen.

 


